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Neues aus dem Sternschnuppen 

.
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Ist Ihr Keller schon voll mit 

Kleidung, die Sie nicht mehr 

brauchen? Hat Ihr Kind keine Lust 

mehr, mit diesem Spielzeug zu 

spielen?

Dann haben Sie die Möglichkeit, 

sich für unseren Flohmarkt 

anzumelden.



Der längste Forschertisch 
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Am 16. Juni unternahmen acht Kinder gemeinsam mit Alejandra, Cristina und 

Herrn Pohantsch einen spannenden Ausflug. Vielen Dank für die Begleitung und 

Unterstützung!

Mit dem Zug fuhren wir bis zum Rudolfplatz, wo zahlreiche interessante 

Aktivitäten auf uns warteten. Die Kinder konnten verschiedene Experimente 

entdecken und ausprobieren, darunter selbstgemachte Lavalampe sowie 

Papierblumen, die sich beim Kontakt mit Wasser wie von Zauberhand öffneten.

Darüber hinaus gab es verschiedene sportliche Angebote, bei denen sich die 

Kinder mit viel Freude bewegen und ausprobieren konnten. Ein besonderes 

Highlight war zum Schluss die Besichtigung eines Rettungswagens. Die Kinder 

hatten die Gelegenheit, das Fahrzeug von innen zu erkunden und mehr über die 

Arbeit des Rettungsdienstes zu erfahren.

Es war ein abwechslungsreicher und erlebnisreicher Tag, der allen viel Freude 

bereitet hat.



Der Sinnesgarten

Heute hatten einige Kinder wieder die Gelegenheit, in unserem 

Sinnesgarten zu arbeiten. Gemeinsam mit Frau Benndorf wurde 

fleißig Unkraut gezupft und die Beete gepflegt. Die Kinder waren 

mit großer Begeisterung dabei und konnten erleben, wie viel Spaß 

es macht, Verantwortung für die Natur zu übernehmen. Unser 

Sinnesgarten bleibt dank dieser kleinen Helfer ein lebendiger 

Lernort, an dem Beobachten, Fühlen und Entdecken im Mittelpunkt 

stehen.
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Die Fußball-WM hat begonnen! 

Aus diesem Grund haben wir im 

Kreativraum Flaggen vieler 

Länder gemalt. 

Viel Spaß beim Anschauen – 

und der Beste wird gewinnen. 

Der Ahornhof
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Birkenhof

Für Kinder ist es wichtig, in andere Rollen 

zu schlüpfen. Das Spiel mit Farben, 

Kostümen und verschiedenen Materialien 

belebt ihre Fantasie und eröffnet neue 

Perspektiven. In einer vorurteilsfreien 

Umgebung können Kinder mutig 

ausprobieren, wer sie sein möchten – und 

entwickeln dabei Selbstvertrauen und 

innere Stärke.
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Lernwerkstatt 

Stöcke mit Wolle umwickeln.

Mit viel Freude und Kreativität umwickelten die Kinder Stöcke mit bunter Wolle. Dabei 

wurden spielerisch die Feinmotorik, die Hand-Auge-Koordination sowie die 

Fingerfertigkeit gefördert – wichtige Voraussetzungen für das spätere Schreibenlernen

und somit für die Schulfähigkeit.

Die Kinder übten, konzentriert und ausdauernd an einer Aufgabe zu arbeiten, und 

stärkten ihre Fähigkeit, Arbeitsschritte gezielt umzusetzen. Durch die Auswahl und 

Kombination verschiedener Farben sammelten sie zudem Erfahrungen im Bereich der 

Farbenlehre und entwickelten ihr ästhetisches Empfinden weiter.

Besonders stolz waren die Kinder auf ihre individuellen Kunstwerke, die aus einfachen

Naturmaterialien entstanden. So wurden Kreativität, Selbstvertrauen und wichtige

Lernkompetenzen auf spielerische Weise gefördert.
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„Na, erkennt ihr, wer ich bin?“ 

An einem besonders heißen Sommertag sorgte ein Kamishibai-Theater im

Garten für eine willkommene ruhige Auszeit. Gespannt versammelten sich

die Kinder vor dem Erzähltheater und lauschten der Geschichte von Elmar,

dem bunten Elefanten. Die farbenfrohe Geschichte bot zahlreiche

Sprachanlässe. Gemeinsam benannten die Kinder die verschiedenen Farben

von Elmar, beschrieben sein Aussehen und tauschten sich darüber aus, was

ihn so besonders macht. Besonders unsere mehrsprachigen Kinder

beteiligten sich begeistert und brachten ihre Sprachkenntnisse ein, indem

sie Farben und Begriffe auch in ihren Familiensprachen benannten. So

entstanden viele wertvolle Sprachmomente und ein lebendiger Austausch

untereinander. Gleichzeitig regte die Geschichte zum Nachdenken über

Vielfalt und Inklusion an. Die Kinder erkannten schnell, dass Elmar gerade

deshalb so beliebt ist, weil er anders ist als die anderen Elefanten.

Gemeinsam sprachen wir darüber, dass jeder Mensch einzigartig ist und

dass Unterschiede unsere Gemeinschaft bereichern. Natürlich durfte auch

der Spaß nicht zu kurz kommen. Die Kinder ahmten die lustigen Szenen

aus der Geschichte nach und verwandelten sich selbst in eine fröhliche

Elefantenherde. Mit lautem Stampfen zogen sie über das Außengelände

und hatten dabei viel Freude an Bewegung, Sprache und gemeinsamem

Spiel. Im Anschluss wurden einige Kinder selbst kreativ. Aus verschiedenen

Naturmaterialien gestalteten sie ihre eigenen Elefanten und setzten die

Geschichte auf fantasievolle Weise fort. Dabei entstanden viele Gespräche

über Formen, Farben, Materialien und die Ideen hinter den kleinen

Kunstwerken. Ein schöner Vormittag voller Geschichten, Sprache, Kreativität

und Gemeinschaft – und die selbst gestalteten Elefanten können sich

wirklich sehen lassen

Lernwerkstatt 
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Im Rahmen unserer Vorleseaktionen durften wir heute

einer Kamishibai-Geschichte lauschen, die von einer

Mutter aus unserer Kita präsentiert wurde. Passend zur

bevorstehenden Fußball-Weltmeisterschaft wählte sie

die Geschichte „Die Waldmeisterschaft“. Im Mittelpunkt

stehen Teamgeist, Fairness und Zusammenhalt – Werte,

die auch unsere Vorschulkinder aktuell intensiv

beschäftigen.

Im Anschluss organisierten die Kinder eine kleine

Trainingseinheit, bei der sie ihre Ideen und ihr Können

einbringen konnten. Den gelungenen Vormittag

rundete eine feierliche Siegerehrung ab: Der „Coach“

überreichte stolz das gemeinsam vorbereitete

Schnipselbuch.

Lernwerkstatt /Gipfelstürmer
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Startklar für den Schulweg –

ADACUS zu Gast in unserer Kita Für unsere Vorschulkinder stand ein ganz

besonderes Projekt auf dem Programm: das kostenlose

Verkehrssicherheitsprogramm „ADACUS“ der ADAC Stiftung. Spielerisch

und mit viel Bewegung lernten die Kinder wichtige Regeln für den

Straßenverkehr kennen. Gemeinsam mit dem fröhlichen Raben Adacus

übten die Kinder in einem Rollenspiel das richtige Verhalten im

Straßenverkehr. Dabei wechselten sie zwischen den Rollen von Fußgängern

und Autofahrern und konnten verschiedene Verkehrssituationen aktiv

erleben. So wurde das Lernen zu einem spannenden Abenteuer. Mit einem

Lied über Verkehrsregeln begann das Programm und sorgte gleich für gute

Stimmung. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und zeigten, wie

aufmerksam sie die neuen Inhalte aufnahmen. Zum Abschluss erhielt jedes

Kind eine Urkunde als Erinnerung an diesen besonderen Tag. Nun sind

unsere Vorschulkinder bestens vorbereitet und ihrem Ziel, sicher und

selbstständig den Schulweg zu meistern, wieder einen Schritt näher

gekommen.

Gipfelstürmer
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Die Gipfelstürmer sind startklar! 

Mit großer Vorfreude und ein wenig Aufregung machten sich unsere Vorschulkinder auf den

Weg zu ihren zukünftigen Schulen in Merkenich sowie Rheinkassel/Langel. Beim

Schnupperbesuch konnten sie erste Eindrücke vom Schulalltag sammeln und einen Blick in ihre

neue Lernumgebung werfen. Besonders schön war der herzliche Empfang durch ehemalige

Kindergartenkinder, die inzwischen die Schulen besuchen. Die zukünftigen Klassenlehrerinnen

und Klassenlehrer begrüßten die Kinder und stellten ihnen die Klassenmaskottchen vor, die

gleichzeitig den Namen der jeweiligen Klasse bilden. Anschließend erkundeten die Kinder ihre

zukünftigen Klassenräume, lernten erste Klassenkameradinnen und Klassenkameraden kennen

und konnten bereits ein wenig Schulluft schnuppern. Dabei wurde auch darauf geachtet,

bestehende Freundschaften nach Möglichkeit zu berücksichtigen, was vielen Kindern

zusätzliche Sicherheit gab. Mit viel Freude bearbeiteten die Kinder erste Aufgaben in einem

kleinen Heftchen, das sie anschließend mit nach Hause nehmen durften. Stolz erzählten sie von

ihren Erlebnissen und den vielen neuen Eindrücken. Nach diesem spannenden Vormittag ist die

Vorfreude auf die Einschulung noch größer geworden. Unsere Gipfelstürmer sind bestens

vorbereitet und startklar für den nächsten großen Schritt auf ihrem Bildungsweg!

Gipfelstürmer



Nest
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Vorher

Nachher

Unser Highlight des Monats

Im Rahmen ihrer Ausbildung gestaltete unsere Auszubildene Frau Benndorf das Projekt 

"Mein Körper mit allen Sinnen". Dafür wurde unser Schlafraum zu einer Matschwerkstatt

umgestaltet.

Mit lebensmittelgefärbtem Naturjoghurt konnten die Kinder selbstbestimmt entdecken, 

matschen und ausprobieren.

Dabei konnten die Kinder:

-Joghurt mit Händen und Füßen fühlen als auch mit der Zunge

schmecken

-Farben entdecken, benennen und miteinander mischen

-erfahren, wie sich etwas kalt, nass, glitschig oder rutschig anfühlt

-ihr Körper auf neue Weise wahrnehmen und einsetzen

-Ihr Gleichgewicht beim Rutschen und Laufen ausprobieren

-neue Wörter wie kalt, warm, weich, nass oder die verschiedenen

Farben kennenlernen und auch Körperteile benennen

-gemeinsam mit anderen Kindern experimentieren, beobachten

und Spaß haben

-eigene Ideen entwickeln und selbst entscheiden, wie sie den 

Joghurt entdecken möchten.

Ich (Frau Benndorf) bedanke mich vielmals für die tolle

Zusammenarbeit und den wertschätzenden Austausch über mein

Projekt.



Die Waldgruppe und das Winke Fenster

©  F R Ö B E L            0 0 . 0 0 . 2 0 2 4 S T E R N S C H N U P P E N  N E W S L E T T E R

• Mit einigen Kindern haben wir die Fröbel-Kita an St. Peter 

besucht. Dort wurden wir herzlich empfangen und die 

Kinder durften die Einrichtung ganz in ihrem eigenen

Tempo erkunden.Besonders begeistert waren sie vom

großzügigen Außengelände. Die vielen Hügel luden zum

Klettern und Entdecken ein, das Piratenschiff regte die 

Fantasie an und die großen Freiflächen boten jede Menge 

Platz, um mit den Rädchen umherzufahren.Ein ganz

besonderes Highlight war für uns das Winkefenster. Die 

liebevolle Idee, sich dort zuzuwinken und zu

verabschieden, hat uns sofort begeistert. Deshalb haben

wir diese Inspiration mit in unsere Scheune genommen: 

Unser bisheriges Abschiedsfenster wurde nun ganz

offiziell zum „Winkefenster“ ernannt. Wir freuen uns schon

darauf, dass dort künftig viele fröhliche Hände winken und 

kleine Abschiede ein Stück leichter werden.



Waldcafe
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Das Gesellschaftsspiele-Angebot gehört fest zu unserem 

Vormittagsprogramm. 

Frau Modizare öffnet dafür das Waldcafé und lädt die Kinder 

zum gemeinsamen Spielen ein. 

Dabei trainieren sie wichtige Fähigkeiten: geduldig abwarten, 

sich auf Regeln konzentrieren, fair miteinander umgehen und 

auch mal Frust aushalten. Diese Spielzeiten stärken soziale 

Kompetenzen und fördern ein respektvolles Miteinander.
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Dank der großartigen Unterstützung unserer Fördermitglieder konnten wir in diesem Jahr gleich 

mehrere wertvolle Projekte für unsere Kinder realisieren. Dazu zählen:

„Mut tut gut“ – ein Projekt zur Stärkung des Selbstbewusstseins und der sozialen Kompetenzen

„Schach mit Kids“ – spielerisches Lernen, Förderung von Konzentration und strategischem Denken

„Bewegungsmacher – Entspannt“ – ein Bewegungs- und Entspannungsangebot für mehr 

Ausgeglichenheit im Alltag

All diese Projekte bereichern unseren Kindergartenalltag und unterstützen die Entwicklung der Kinder 

auf vielfältige Weise.

Damit wir auch in Zukunft solche Angebote ermöglichen können, freuen wir uns über jede zusätzliche 

Unterstützung. Mit einer Fördermitgliedschaft ab nur 10 € im Monat tragen auch Sie dazu bei, weitere 

Projekte für unsere Kinder umzusetzen.

Vielen Dank für Ihre Hilfe und Ihr Engagement – gemeinsam können wir viel bewirken!

https://www.froebel-gruppe.de/foerdermitgliedschaft/ 

Fördermitgliedschaften – Gemeinsam mehr bewegen!

https://www.froebel-gruppe.de/foerdermitgliedschaft/
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Termine der Fröbel Eltern Akademie

8.Juli 2026
18:30 - 20:30 Uhr

Mit Freude essen lernen – 
gesunde Ernährung für Kinder

29.Juli 2026

18:30 - 20:30 Uhr
Mit Freude essen lernen – 
gesunde Ernährung für Kinder

07.08.2026

18:30 - 20:30 Uhr
Mit Freude essen lernen – 
gesunde Ernährung für Kinder

20.08.2026

10:00- 12:00

Erste Hilfe bei Babys und 

Kleinkindern

https://www.froebel-gruppe.de/elternakademie

https://www.froebel-gruppe.de/elternakademie


Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 
Wir hoffen Sie hatten Spaß beim Lesen und 
Anschauen. 

Fröbel Kindergarten Sternschnuppe

Hildengasse 9
50769 Köln
Tel.: 0221 705519
E-Mail: sternschnuppe-koeln@froebel-gruppe.de
www.froebel-gruppe.de

mailto:andenclouthwerken@froebel-gruppe.de
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